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Der Enzthäler.
Anzeiger unfl Anlerhailungs-Matt

für das ganze Enzlhas und dessen Amgegend.
Mr . TS. Neuenbürg , Mittwoch den 10 . April L8KL.

j )er rr» , !- »lcr enqctui und Samstag ». - Prei » »albladrtg dicr an » bei »Leu Postämtern I k.
gtir »teuendürg und nüchstc Umgebung aboiuitrt man bet der Red .. : tiou . « nrwiirttge bei tbrcn Posttimtrr ».

v »iiellui :sen werden lägliib angenommen . - EiurststnngSkebitbr siir die Aktie , tz,r b- ren Nan » i tr>

Amtliches.
Neuenbürg.

Nachstehender Erlaß des K. Justizministe»
riums wird zum Zweck der Nachachlung den No¬
tariaten und Gemcinberäthen des Bezirks be¬
kannt gemacht.

Den 5 . April 1861.
K . Oberamtsgericht.

Steil  ner.

Das
K . Justiz - Ministerium

an
den Pupillensenat des K . Gerichthofs

in Tübingen.
Auf den an den Pupillensenat des Ober¬

tribunals erstatteten Bericht in Betreff der An¬
wendung des Art 20 . Abs. 3 . des Notariats-
gesezes in dem Fall , wenn minderjährige Kinder
für ibre Ansprüche auf Zuscheidung von erb-
schaftlichen Gütern mit Geld abgefunden wer¬
den , wird dem Senat zu erkennen gegeben , daß
nach der übereinstimmenden Ansicht der über
diese Frage vernommenen Pupillen Senate der
übrige » Gerichtshöfe sowie des Obertribunals,
mit welcher das Justiz - Ministerium einverstan¬
den ist, die Bestimmung des Ari . 20 Abs . 3.
des Noiariatsgesezes , wornach bei Veräußerun¬
gen im Lauf einer unter waisengertchtlicher Lei¬
tung vor sich gehenden Erbschafistheilung Na¬
mens der dabei dcihcilizien Minderjährigen der
vormundschaftliche Consens durch die waiscnge-
richkliche Deputation ertheilt werden kann , -
auch in dem Falle Anwendung findet , wenn
minderjährige oder sonst unter Vormundschaft
stehende Personen bei einer unter waisengericht-
licher Leitung stattfindenden VcrlafsenschaftS-
Auseinandersezung für ihre Liegenschaftüansprüche
mit Geld abgefunden werden.

Der Senat wird beauftragt , hiernach die
Bezirks -Gerichte sowie die Notariate zu bescheiden.

Stuttgart den 14 . März 1861.
Wächter.

Kohlhaas.

Neuenbürg.
Anne Marte Federn, ann  von Olten¬

bausen will nach Amerika auswandern . Etwaige
Gläubiger der >elben haben ihre Forderungen
binnen

30 Tagen
beim Gemeinderaih in Ottenbausen geltend zu
machen , da nach Ablauf des Termins der Aus¬
wanderung Siait gegeben wird.

Am 6 . April 186t.
K . Oberamt.

Bätzner.

Bekanntmachung für Flößer.
Die Fahrzeit auf der kleinen Enz beginnt

mit dem 16. d. Mts ., vom 1. bis 15 . Mai
wird eingebunden vom 16 bis zum lezten
wieder gefahren u. s. f-, so lange keine weitere
Bekanntmachung erfolgt.

Während der Fahrzeit darf nur an solchen
Stellen eingebunden werden , über welchen keine
eingebundene Flöße liegen , deren Abfuhr durch
das Einbinden gehindert wäre.

Neuenbürg , 6. April 186t.
K . Forstamt.

Lang.

Revier Calmbach.

Holz - Verkauf.
Am 13 d . Mts . Abends 4 Uhr werden

auf dem Natbhauö in Höfen : 48 Buchen aus
dem Platienkopf zu Hammerstielen und für
Wagner tauglich verkauft.

Neuenbürg den 6 . April 1861.
K . Forstamt.

L a n g.

Eichenrinden -Verkauf.
Samstag den 20 . d. Mts . Vormittags

10 Uhr werden auf der Forstamis - Kanzlei hier
versteigert:

auS dem Revier Calmbach:
40 Klafter Grvbrinde vom Hengstberg;



aus dem Rcv'er Herrenalb:
120 Bund Glanztinde l
80 ., Rai,elrindet dcr Bachhalde,

200 ,, dilio vom Birkenteich,
, 6 KlafterGrobrinde von der Sommerhalde;

aus dem Revier Langenbrand:
200 Bd.Naitelrindevvm Lägkopfu. Buchwald;

aus dem Revier Liebenzell:
100 Ld. Glanzrinbe vom Giäll,
50 ,, ,, vom Badwald,
2 Klafter Grobn'nde vom Hägerich;

aus dem Revier Schwann:
70 Klafter Grobrinde vom Gsäßberg und

Lindenberg,
200 Bd. Glan,rinde vom Eipach;

aus dem Revier Witdbad:
50 Klafter Grobn'nde vom GiuerSberg.
Neuenbürg, 8. April 1861.

Forstamt.
Lang.

Revier Schwann.
Holz - Verkauf.

Am Mittwoch den 17. Apiil Nachmittags
Z Ubr kommen auf dem Raihhaus zu Dennach
zum Verkauf:

1. aus dem Staatswald Kiesclrain:
43 Stück Nabelbol,stangen4—7" stark,
V, Klafter Nadelholzvrügel,
35 ,, Nadelbolzreispriigel,

1500 Stück buchene Wellen,
50 ,, tannene Wellen,

150 ,, gemischte Wellen;
2. aus dem Staakswalv Hcuberg:

53 Klafter Nadelhol,reisprügel.
Neuenbürg den 8. April I86l.

K. Forstamt.
La ng.

Steinlieferungs -Akkorde.
Nächst kommendenF>eilag den 12. d. M.

Vormittags um 11 Ubr wird auf dem Rath
Haus in Neuenbürg die Lieferung des Uiuer-
haltungsmaterials auf die Wilbbad-Pforzhei-
merstraße

Markung Höfen,
„ Gräienbausen,

und „ Dirkenfeld
verakkordirt, wozu tüchtige Akkordsliebhaber ein¬
geladen werde».

Die Herrn Ortsvorsteber werden ersucht
dieß bekannt mache» ,u lassen.

Calw den 8. April 1861.
Ä. Straßenbau-Inspektion.

Feldweg.

Neuenbürg.
Brodschauers-Stelle -Besezung.
Die Brodschauers-Sielle, womit ein jähr¬

licher Gehalt von 12 st. verbunden ist, ist er.
ledigt. Gemeinder̂'khl. -Beschluß vom Heutigen
gemäß werden diejenigen guaiisicirten Einwoh¬

ner, welche die Stelle zu übernehmen geneigt
sind, aufgefordcrt, sich längstens bis zum 15. d.M.
Morgens 7 Ubr zu melden.

Den 8. April 1861.
Stadtichuldbeissenamt.

Weßinger.
W i l d b a d.

Schnittwaaren -Verkauf.
Die Stadtgemcinde verkauft am

Samstag den 13. d. MlS.
Vormittags II Uhr

dem Natbhause
18 Stück halbreine gute Schlausdiele,

475 ,/ rauhe gute Schlaufviele,
100 Fraken-Lchlausdiele,
80 „ reine und halb,eine Schiffbord,

1200 ff rauhe gute Schiffbord,
40 ff reine und halbreine gute Mit¬

telbord von 10—11" ,
1715 ff rauhe gute Mittelbord von

10 - 11-' ,
250 ,, Brandbord,
IVO 9" breite Mittelbvrd,
26 ff reineu. halbreine7 - 9" breite

AuSschußbord,
885 ff rauhe von 7—9" breite ditto.
Hiezu werden KaufsOcbhabcr mit dem Be>

merken eingeladen, daß die Waare, welche vor
der Abfuhr daar zu bezahlen ist, bei der Renn¬
bachsägmühle in Schrank sizt und dort beaugen¬
scheinigt werden kann

Am 8. April 1861.
Sladtschuldheifsenamt.

Mittler.
Herrenalb.

Lieferung von Obst- und Kastanieu-
bäunien.

Die hiesige Gemeinde kaust zu Herstellung
eines Baumsazes an der Straße gegen Ettlingen

60 Stück wilde Kästa nie nbä u me (roth-
blühend ) ,

200 „ hochstämmigeBirnbäumelwv
möglich die sog.Champagner Birne.)

Offerte wollen längstens bis
Samstag den  15 . d. Mts.

eingereicht werden.
Die Herren Orlsvorsteher werden um gef.

Bekanntmachunggebeten.
Den 7. April 1861.

Schuldheissenamt.
Beuner.

S a l m b a ch.
Lana- u. Klozholz- u. Gernststangen-

V erkauf.
AuS den diesseitigen Gemeindewaldungcn

werden
am Freitag den 12. April d. I.

von Morgens 8 Uhr an
,'m Aufstreich verkauft:

254 Stämme Lang- und Klozholz,
17 Stück Gerüststangen,



Wo,y Liebhaber auf das Rathhaus eingeladen
werden.

Den 5. April 1861.
Schuldheissenamtsverweser

Bäuerle.
Sindelfrngen.

G » ch e n - V e r k a u f.
?Im Moniag und Dienstag den 15. u. 16.

d. Mts. werden dahier
120 eichene Stämme bis tu 50' Länge und

35" mitll. Durchmesser
gegen baare Zadlung an den Meistbietenden
verkauft. Zusammenkunft je Bormittags halb
9 Uhr auf dem Rathhause.

Den 3. April 1861.
Stadtpflege Da üble.

Privat Nachrichten.

A Herren alb . U
^ Den H.H. Lehrern des Bezirks^
H diene zur Nachricht, daß man sich A

^ Mittw och den 17. d. M. ^
^ in Herrenalb  K

^ nochmals um den scheidenden Herrn U
U Conferenz-DirektorPfarrer ür . 'Niecke H
^ sammeln wird. U
8 Staiger . A

Neuenbürg.
Bei der Amispflege wild sogleich Geld

ausgelichen von 200 fl. an in beliebiger Sum¬
me vis zu 300 fl.

Neuenbürg.
Aus der Cbe. Weiß ' scheu  Pflegschaft wer¬

den am Freiiag den 12. April, Morgens8 Udr
in der Wohnung der Frau Conditor Weiß
folgende Gegenstände zum Bei kauf ausgedoten:
44 Ellen Z.nglen, Zl Ellen Beittrilch, 53 Ellen
fläch enes Tuch, 10 Ellen Taselzeug, 7 Scr-
vieiin , 1 silberner Löffel, 1 Kleiderkasten und
18 PjUnd Bcttfedern.

Der Pfleger Fr. Seegcr.

Bleiche -Empfehlung.
Auf die rühm Ochst bekannte WeUderskädter

Bleiche( welche vermöge ihrer vorzüglichen Leist¬
ungen vom württemb. Gewerbe-Verein eine
silberne Preis - Medaille  erhalten bat) nehme
ich auch Heuer wieder Bleichgegenstände zur
Besorgung an, sehe recht zahlreichen Aufträgen
entgegen, und bemerke, daß bei mir Muster von
daselbst gebleichter Leinwand einzuschen sind.

Den 8. April 1861. "
Lustnau er,  Seifensieder

in Neuenbürg.

Zur Annahme und Besorgung von Bleich
waaren für die

Rohrdorftr Natur-Weiche
empfehlen sich auch dieses Jabr wieder

G F. Weiß,  Wiiw . in Neuenbürg.
Fr. Keim  in Wildbad.

Auf die schon langst bekannte

Naturbleiche
in Hirschau

übernimmt Leinwand, Faden und Garn zur
pünktlichsten Besorgung und empfiehlt sich zu
zahlreichen Aufträgen

Eduard Bürenstei ' n,  Kaufmann
in Neuenbürg.

Wem es gelegener ist in der Umgegend,
übernimmt auch desgleichen bei guter Besorgung

Uyrenmacker Kübler
in Wildbad.

Neuenbürg.
Zur Annabme und Besorgung von Dleich-

woaren jeder Art für die auch in hiesiger Ge¬
gend längst bekannte

Hirsauer - Bleiche
des F. Schulz  empfiehlt sich mit dem Bemer¬
ken, daß der Bleicht ob» pr. Elle 2V, kr. ist,

Christof Malwaheimer.
- .»

W i l d b a d.

Vleiche-Empfehlirng.
Zur Uebernahme von Leinwand, Garn und

Faden auf die Uracher Bleiche empfieblr sich
Jakob Hertrr.

Calw.
Dreiblättrigen Kleefamen

die Maas s 54 kr. bei großer
Abnahme billiger, ferner

ächten Ikistaer Kronsäeleinfamen
ä 7 fl. das Simri,

ächten peruanischen Guano
und Grasfamen empfiellt

Ferd. Georgii.

Neuenbürg.
Schwarzen Staub der sich für Mutter-

und Läuferschweinc besonders eignet, verkauft per
Simri « 9 kr. dem Scheffel nach für 8 kr.

_ ^ I . M. Gcnßle.
Neuenbürg.

Ein geordnetes Mädchen findet in einer
kleinen Hausoaliung bio Georgt eine Stelle.

Wo? sagt die Redaktion.
Ne n e n b ü r g.

Eine Magd, die mit Vub umzugchen ver¬
steht wird gesucht. Wo, sagt die Redaktion.



Carl Sautermkijler
in Nottenburg

emofiehlt:
feinste , flaumige Neue

'oettfedern
sauber gepuz « uno vollständig gerichtet zum füllen:

Kr . 1 . . . . 1 fl. 24 kr. -eS
„ 2 . . . . 1 fl. , 8 kr.
„ 3 . . . .  1 fl . 12 kr. ) ^ "

Reiner Flaum.
Kr . 1 . . . . 3 fl . 30 kr.
// 2 * . . . 3 fl . —
„3 . . . . 2 fl . 42 fr.

Hänfener Itrohfackzeug
breit die Elle 12 und 14 kr.

Neuenbürg.
400 fl. liegen zum Ausleihen gegen Sicher¬

heit parat bei

_ I . F . Bürenstein.
Neuenbürg.

12 — 15 Eenir . Heu verkauf!
_ Carl Silbereisen.

Waldrennach.
30 Simri gute Kartoffeln bat zu verkaufen

Scheck , zum Nößle.
B i r k e n f e l d.

30 - 40 Centr . gut eingebrachtes Wiesen«
Heu hat zu verkaufen

Schinid zum Nößle.
Dobel.

60,000 tannene Brettchen zurVerschindlung
hat zu verkaufen

alt Ludwig Wacker.

Kromk.

Deutschland.
Dresden.  Nach der socbenEveröffentlich-

ten Auszugogewinnliste der Swillcrlotierie ha
den folgende Nummern Hauptpeeise gewonnen:
97,417 ( Billa bei Eisenach », 355,972 ( Brief
Schiller ' s und Glas », 508,432 <emaillirter Geld¬
ring mit Schiller ' » Haaren ) und 37,192 «das
schöne Jabn ' ichc Haus in Freiburg an der Un¬
strut ). Außerdem baben die 7 Nummern:
55 . 100 . 42,406 . 79 .564 , 200,806 , 562,299,
598,192 , 658,252 Wiener Concert -Flügel , Nr.
25,972 das Oelgemälde von Theobald von
Lör ( Schiller liest die „ Würde der Frauen '
am rveimarischcn Hose vor ), Nr . 66,034 die
große Sp elubr , Nr . 554 566 die große silberne
Urne , Nr . 36,466 das runde Billard mir Zu-
gchör , Nr . 446,194 , so wie Nr . 540,277
Goeihe ' s vollständige Werke u. s. w . gewonnen.
Durch die sebr sinnreich angelegte Liste kann
man auch ersehen , welcher Gewinn auf jedes

128  -

Loos gefallen ist. Zu diesem Zwecke zieht man
f von seiner Looönummcr Eins ab und dividirt

daun durch Eilf . Bleibt ĵ nach geschehener Di¬
vision kein Nest übrig , so hat das Loos erne
Sache , bleibt aber eine Zahl ^ übrig , so hat es
euie .» Verlagsarnkel ( ein Buch , Btld oder vgl . )
gewonnen.

Württemberg.
Seine Königliche Majestät  haben

durch höchste Eiilschueßung vom 5 - d. M . der
Bitte des Eyefs des Departements des Kirchen«
und Schulwesens , Sraaisratys v. Rümelin,
um Enthebung von der Leitung des gedachten
Departements zu entsprechen und an reffen Stelle
den Overreglerungsraih Goliher  zum wirkli¬
chen LtaalSraipe und Chef des DepaitemenlS
des Kirchen - und Schulwesens zu ernennen
gnängst geruht.

Der Lchw . Merk , schreibt hierüber:
Stuttgart  len 7 . April . Die längere

Krisis in einem der Ministerien unseres Staa¬
tes ist nun beendigt . Der neue Vorstand des
Kulllitluisteriums , Siaatsra ' h Golt her,  ist ein
lllmcr , Protestant , Zunft ; er ist ein Mann in
der besten Kraft  der Zähre : noch nicht gar 40.
Golther machte die gewö . nliche Laufbahn der
Zulisten , seit einigen Zähren war er Mitglied
der Oberregicrung ( Rath beim Ministerium deS
Znnern ). Eine neue , an den lczien Kämpfen,
welche den Wechsel im Kulrministeiium nack>
sich zogen , unbelheiligie Kraft , tritt so in das
bestehende Ministerium ein . Den Neuernannlen
erwartet eine schwere Aufgabe , deren glückliche
Lölung nach dem entscheidenden Kammerbeschluffe
vom 16 . März das Land von ihm erwartet.
Er wirv sic auf einem neuen Boden zu suchen
haben . Der Vertrag mit der römischen Kurie
ist von der weitaus überwiegenden Mehrheit
der Volksvertretung für ernr Unmöglichkeit er¬
klärt : von dem neuen Vorstand deS Kultdepar-
tcmenls , dessen streng rechtlicher Prioatcharakter,
dessen juristische Gewissenhaftigkeit unbezwcifelr
ist, wird kein Versuch , daö verworfene Konkor¬
dat auf Umwegen einzusühr ^n, zu erwarten
scyn . So weist diese Neubesezung deS Postens
auf den einzig möglichen Weg , berechtigte Wün-
Iche der katholischen Mitbürger zu erfüllen , auf
den der Gesezgebung unter Verlassen des Kon¬
kordats hin . Er führ « im Nachbarlande mehr
und mehr zur Beruhigung der aufgeworfenen
Wogen . Hoffen wir , daß auch bei uns Entge¬
genkommen der Sraatsregierung und Billigkeit
allerseits ein Werk der Beruhigung bringen
mögen . Die senge Weltlage hat uns wahrlich
mit Flammenschrlft bas Mahnwori vorgeschrie¬
be» : den inneren Hader zu lösen Angesichts der
äußeren Gefahr!

O e st r e i ch.
Die ungarischen Blätter berichten fortwäh¬

rend von tumultuarischen , von den gröbsten Er-
crffen begleiteten Wahlvorgängen.

(Mit einer Beilage .)

Redaktion , Druck und Verlag der jLeeh ' schen Buchdruckerei in Neuenbürg.
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